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notruftafel

Polizei, überfall, Verkehrsunfall 110 
Feuerwehr, notarzt, rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
giftnotruf 089 19240 
Störung gas, n-ergie 0180 2713600 
Störung Strom, n-ergie 0180 2713538 
Telekom – Techn. Kundendienst 0800 3302000 
Wasserversorgung 0171 1283370 
Öffentlicher Kanal – Bauhof 0151 72432888

rathaus Kinding

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 
E-Mail: gemeinde@kinding.de · www.kinding.de
Öffnungszeiten rathaus: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-info: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 
Zus. 1. Mai – 30. September: Mo. u. Di. von 13.30 – 16.00 Uhr

zentrale  08467 8401-0

Fax  -20

erste Bürgermeisterin – Og Rita Böhm -0

geschäftsleitung – Og Jürgen Fürtsch -22

Kämmerei – Og Annette Weigl -23

Kasse – Og Andrea Hauf -13 
 Theresia Gebhard -19 
 Ingeborg Weigl-Vogl -27

Bauamt – Og Birgit Beck -18 
 Sandra Stößl -24

 Bernadette 
 Ochsenkühn -26

Öffentlichkeitsarbeit und 
Koordination interkommunale 
zusammenarbeit Sabine Lund -15
Öffentlichkeitsarbeit – eg	 Verena Eichinger	 -12

Sozialamt – EG	 Daniela Straßer -16

Bauhof		  -17

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/ 
Tourist-Info – EG	 Elisabeth Hecker -11 
	 Daniela Straßer	 -16 
	 Manuela Schmidt	 -21 
	 Inge Nusko	 -11
	 Karina Meyer	 -12

Informationstafel

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger Gruppe	 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, Pfraundorf, 
Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, Erlingshofen, 
Schafhausen)

E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe	 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)

Wasserwerk Hausen	 08463 9690

Abwasser
Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting	 08423 99210

Kläranlage Kinding	 08467 801451

Kläranlage Pfraundorf	 08461 601000

Kläranlage Erlingshofen	 08423 1378

Abfallwirtschaft
Landratsamt Eichstätt Abfallberatung	 08421 70342

Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding 
Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / Sa. 9.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c	 0841/3109 3030 
Thomas Roßmann, Revierleiter	 0175 7252679

Kindergärten
Kindergarten Arche Noah	 08467 396
Kipfenberger Straße 13 a, 85125 Kinding

Kinderkrippe Büro	 08467 8018518 
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Naturkindergarten	 08467 8015630 
Kindergartenweg 1, 85125 Kinding	 0151 61589648

Schule
Grundschule Kinding	 08467 292
Kipfenberger Straße 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien
Kinding:	 Pfarrhaus, Gredinger Straße 6 
	 Öffnungszeiten: Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
 Öffnungszeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr

Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstraße 5 
 Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr

Vgi-Flexi Bus
Buchungen unter der kostenlosen Telefonnr. 0800-
8442844, per App oder online unter www.flexi.vgi.de.
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Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zu Beginn des Jahres 2026 darf ich Ih-
nen allen - auch im Namen des Gemein-
derates und aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter - viel Glück, Gesundheit und 
alles, was Sie sich vom neuen Jahr er-
warten, wünschen. 

Das Leben in der Gemeinde ist von 2025 
auf 2026 nahtlos weitergegangen. Die Herausforderungen 
sind noch die gleichen, aber einiges konnte doch erfolg-
reich zu Ende gebracht werden. So können wir demnächst 
die Schutzhütte unseres Naturkindergartens einweihen, die 
unsere Bauhofarbeiter mit viel Liebe gebaut und gestaltet 
haben. Freuen Sie sich mit mir auf den Tag der offenen Tür, 
der wahrscheinlich Anfang April statt�ndet.

Der Bau der Kläranlage Pfraundorf schreitet trotz vieler Er-
schwernisse plangemäß voran. Wir hoffen, dass die winter-
lichen Temperaturen zu keinen Verzögerungen führen, da-
mit das Reinigungsbecken an P�ngsten in Betrieb gehen 
kann. In diesem Zusammenhang danke ich den Klärwär-
tern, die ständig vor Ort sein müssen und die durch den 
eingeschränkten Betrieb aufgrund der Baustelle sehr gefor-
dert sind. Die Kläranlage muss selbstverständlich die Ab-
wässer auch während der Bauphase einwandfrei reinigen. 

Für den Betrieb der Kläranlagen haben sich für das Perso-
nal seit 1. Januar große Veränderungen ergeben. Zu diesem 
Zeitpunkt ist der Abwasserzweckverband Anlautertal zu 
einem Betriebszweckverband für alle Kläranlagen im Ge-
meindebereich Kinding und Titting geworden. Unsere Klär-
wärter sind mit den beiden Klärwärtern aus Titting nun von 
den Gemeinden zum Zweckverband gewechselt. Willi 
Strauß ist weiterhin beim Markt Kinding beschäftigt, betreut 
aber noch federführend die Kläranlage Erlingshofen und ist 
eng in die „Neugestaltung“ der Abwasserentsorgung einge-
bunden. Geschäftsführer des erweiterten Zweckverbandes 
ist der Tittinger Geschäftsleiter, Johannes Puchtler, Stellver-
treter ist der Kindinger Geschäftsleiter, Jürgen Fürtsch. Ich 
hoffe und wünsche, dass diese Neuorganisation unserer 
Abwasserentsorgungsanlagen auch für die Zukunft einen 
zeitgemäßen Betrieb gewährleistet und unseren Mitarbei-
tern attraktive Arbeitsplätze bietet. Vielen Dank den beiden 
Geschäftsleitern, die diesen „Zusammenschluss“ akribisch 
vorbereitet und organisiert haben!

In den letzten Wochen hat die Vorbereitung der Kommu-
nalwahl den Wahlleiter und die Verwaltung bereits sehr ge-
fordert. Jeweils ein Wahlvorschlag für den Bürgermeister 
und den Marktrat sind bereits im Dezember eingegangen. 
Nachdem ich mich für eine weitere Wahlperiode als Bür-
germeisterin nicht mehr zur Wahl stelle, wird sicher ab dem 
1. Mai ein neuer Bürgermeister in das Rathaus einziehen. 
Auch beim Marktrat wird es einige Änderungen geben, da 
vier Markträte nicht mehr kandidieren werden. Bereits heu-
te möchte ich Sie bitten, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. Denken Sie daran, am Sonntag, den 8. März 
2026 �ndet die Kommunalwahl statt. Sie erhalten in den 
nächsten Wochen rechtzeitig Informationen zum Ablauf 
dieser Wahl. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in Anbetracht der vielen Herausforderungen und Verände-
rungen, die das Jahr 2026 vermutlich mit sich bringen wird, 
halte ich es mit Aristoteles: „Wir können den Wind nicht än-
dern, aber wir können die Segel richtig setzen“. Ich bin 
überzeugt, dass uns das weiterhin mit Unterstützung einer 
aktiven Bürgerschaft und ihrem bekannt hohen ehrenamt-
lichen Engagement gelingt!

Ihre Rita Böhm, 1. Bürgermeisterin

Aus der Sitzung

Bauanträge

- Zur Bauvoranfrage auf Errichtung eines Anbaues an das 
bestehende Wohnhaus in Kinding, Enkeringer Straße 3 a 
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Vor dem 
Carport ist ein Abstand von mindestens 2 m zur öffentli-
chen Verkehrs�äche einzuhalten.

- Der Antrag auf einen Garagenneubau in Haunstetten, Zur 
Wacht 4 wurde bis zur Klärung des Abstandes zur öffent-
lichen Verkehrs�äche vertagt. 

- Folgende Anträge wurden mit der Erklärung des gemeind-
lichen Einvernehmens auf dem Verwaltungsweg an das 
Landratsamt weitergegeben:

Errichtung eines Spielpavillons für den Naturkindergarten 
auf der FlNr. 321, Gemarkung Kinding

Teilabbruch einer Scheune in Haunstetten, Seestraße 2

Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in Er-
lingshofen 15

Bauleitplanung

Für die Änderung des Flächennutzungsplanes „Feuerwehr-
haus Erlingshofen-Süd“ wurde der Feststellungsbeschluss 
gefasst. Die Änderung wurde bereits vom Landratsamt ge-
nehmigt.

Entwässerungssatzung des Marktes Kinding

Geschäftsleiter Fürtsch informierte über den Stand der „Ka-
nal-Verbesserungsbeiträge“. 

Laut Gemeinderatsentscheidung war geplant, dass für das 
Verbesserungspaket II (Bau Stauraumkanal Enkering, 
Pumpwerke Kinding, Elektrotechnische Sanierung und An-
bindung aller Pumpwerke an die Kläranlage Kinding) eine 
Schlussrechnung erstellt und die Kläranlage Pfraundorf in 
ein eigenes Verbesserungspaket III übergeleitet werden soll. 
Dies ist aktuell erst möglich, wenn auch die Pumpwerke 
Kratzmühle und Kirchanhausen fertiggestellt sind. Die Er-
neuerung der elektrotechnischen Ausrüstung ist seit län-
gerem beauftragt, aber noch nicht abgeschlossen.

Deshalb werden die nächsten Verbesserungsbeiträge wie-
der als Vorauszahlung erhoben, bevor nach Abschluss der 
Arbeiten eine Schlussrechnung gestellt werden kann.

Antrag Kirchenstiftung Haunstetten

Der Marktrat hat der Kirchenstiftung Haunstetten zur Sanie-
rung des Kirchturmes einen Zuschuss in Höhe von 8.520,- 
€ in Aussicht gestellt. Der Landkreis Eichstätt fördert eben-
falls mit dieser Summe – unter der Voraussetzung, dass die 
Gemeinde sich in der gleichen Höhe beteiligt. Dies ent-
spricht auch den Bezuschussungsregelungen in der Ver-
gangenheit bei Kirchenrenovierungen. 
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Antrag Kirchenstiftung Ilbling

Die Kirchenstiftung Ilbling hat einen Antrag auf Übernahme 
des Friedhofes beim Markt Kinding gestellt. Die Übernahme 
würde eine freiwillige Leistung darstellen.

Die Gemeinde muss nicht für jeden Ortsteil einen eigenen 
Friedhof vorhalten. Im Gemeindegebiet gibt es die beiden 
gemeindlichen Friedhöfe in Enkering und Haunstetten. Dort 
könnten Bestattungen von Verstorbenen aus dem gesamten 
Gemeindegebiet statt�nden. Es besteht folglich kein Anspruch 
auf die Übernahme kirchlicher Friedhöfe. Allerdings steht die 
Gemeinde selbstverständlich dem Erhalt der Ortsfriedhöfe 
positiv gegenüber und stellt deshalb für die Sanierung auch 
Zuschüsse in Aussicht und wäre bereit, die Verwaltung der 
Friedhofsaufgaben zu übernehmen (z. B. Führung der Grab-
bücher u.ä.). Der Marktrat hat deshalb den Antrag abgelehnt. 

Friedhof Enkering

Für den Friedhof Enkering liegen Anfragen vor, - ähnlich wie 
in Haunstetten- auch kleine Gräber anzubieten, in denen 
Körper- und Urnenbestattungen möglich sind. Der Gemein-
derat hat beschlossen, entsprechende Abteilungen auszu-
weisen. Außerdem sollen für Körperbestattungen Flächen 
ohne P�anz�ächen angeboten werden.

Limesgemeinden

Der Marktrat stimmte der „Zweckvereinbarung zur Anstel-
lung einer Umsetzungsbegleitung und einer Assistenzkraft 
für die ILE Limesgemeinden“ zu. Die beiden Teilzeitstellen 
werden beim Markt Kinding angesiedelt.

Nach Abzug einer Förderung von 75 % der Personalkosten 
durch das ALE werden die Aufwendungen anteilig auf die 
Limesgemeinden aufgeteilt. Mit diesen Stellen werden die 
Ziele und Projekte des „Integrierten Ländlichen Entwick-
lungskonzeptes“, das im letzten Jahr mit intensiver Bürger-
beteiligung erarbeitet wurde, umgesetzt. Beispiele dafür 
sind die Veranstaltungen im Zusammenhang mit dem Li-
mes oder das „Kleinprojekteprogramm“.

Flexibus

Der Flexi-Bus ist ein Erfolgsmodell. Die am meisten ge-
nutzten Haltestellen sind der Bahnhof in Kinding (6.968 
Fahrgäste von 1/25 – 10/25), Marktplatz Kinding (689 Fahr-
gäste) und das Gewerbegebiet Haunstetten (636 Fahrgäste). 
Der Marktrat begrüßt den Weiterbetrieb des VGI-Flexi zur 
Stärkung des ÖPNV im Gemeindegebiet und hat sich für die 
Verlängerung des Vertrages bis Ende 2026 ausgesprochen. 

Einladung zur Online-Veranstaltung für alle 
Vereine, die Kinder- u. Jugendarbeit anbieten
Das Landratsamt Eichstätt lädt alle Vereine, die Kinder- und 
Jugendarbeit anbieten zu einer Online-Informationsveran-
staltung zum Thema „Kinderschutz im Verein, Umsetzung 
des § 72a SGB VIII“ an. Diese Veranstaltung beinhaltet auch 
einen Impulsvortrag der WEICHE – Fachstelle gegen sexu-
alisierte Gewalt. Die Veranstaltung ist kostenfrei und �ndet 
online am 05. Februar 2026 von 19 Uhr - 20:30 Uhr statt. Alle 
Infos sowie die Themen der Veranstal-
tung �nden Sie unter www.kinding.de/
aktuelles . Der Link zur Online-Veranstal-
tung wird nach der Anmeldung per E-Mail 
zugeschickt. Die Anmeldung erfolgt unter 
dem QR-Code. 

Erinnerung an Vereine: Vereinbarung zur  
Kinder- und Jugendarbeit

Umsetzung des §72a SGBIII

Das Landratsamt Eichstätt ist als öffentlicher Träger der Ju-
gendhilfe gesetzlich verp�ichtet, mit allen Vereinen, Jugend-
verbänden und freien Trägern Vereinbarungen zur Umset-
zung des § 72a SGB VIII abzuschließen. Das Landratsamt 
Eichstätt bittet daher die Vereine, die noch keine Vereinba-
rung abgeschlossen haben, sich mit dem Amt für Familie 
und Jugend in Verbindung zu setzen. (Tel. 08421/703019 
Kommunale Jugendarbeit). 

Laut § 72a SGB VIII sind alle hauptamtlichen, nebenberuf-
lichen und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die Kinder und Jugendliche beaufsichtigen, betreuen, erzie-
hen oder ausbilden verp�ichtet, ein erweitertes Führungs-
zeugnis beim Träger der Jugendarbeit vorzulegen. Bereits 
bestehende Vereinbarungen erfordern zudem, dass die er-
weiterten Führungszeugnisse in regelmäßigen Abständen 
erneut vorgelegt werden. Das erweiterte Führungszeugnis 
ist vor Aufnahme der Tätigkeit bei der Meldebehörde des 
Wohnortes zu beantragen. Hierfür ist eine schriftliche Be-
stätigung des Vereins oder Trägers vorzulegen. Es ist auch 
eine Meldung abzugeben, wenn Ihr Verein keine Kinder- 
und Jugendarbeit anbietet. Alle Informationen dazu �nden 
Sie auch auf der Homepage unter www.kinding.de/aktuelles.

Aus dem Standesamt
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Geburten

Moritz Miehling, Kinding, OT Badanhausen
Haniya Ayub, Kinding

Der Markt Kinding gratuliert den Eltern ganz herzlich zur 
Geburt.

Sterbefälle

Anton Herrler sen., Kinding, OT Haunstetten
Michael Lindner, Kinding, OT Haunstetten
Alois Biedermann, Kinding, OT Unteremmendorf

Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen sein Mitge-
fühl aus.

Gemeinsame Einsatzübung der Kindinger 
und Haunstetter Feuerwehr

Simulierter Gebäudebrand in Schreinerei stellt  
Atemschutzträger vor Herausforderung

Den "Ernstfall" übten gemeinsam die Aktiven der Feuer-
wehren Kinding und Haunstetten in einer Schreinerei in 
Haunstetten. Dabei galt es, einen simulierten Brand zu be-
kämpfen und vermisste Personen zu retten. Ein solcher In-
nenangriff, oft nötig bei einem Gebäudebrand, stellt eine 
Feuerwehr jedes Mal vor eine große Herausforderung. Die 
Atemschutzgeräteträger hatten die Aufgabe, in das Gebäu-
de einzudringen und zuerst die Lage zu erkunden. Danach 
begann ein Angriffstrupp mit der Suche nach vermissten 
Personen, ein anderer Trupp kümmerte sich um die Brand-
bekämpfung. Sehr wichtig ist dabei eine lückenlose Atem-
schutzüberwachung, die einen laufenden Kontakt mit den 
Atemschutzträgern vorsieht. Darauf wurde bei der Übung 
ebenfalls sehr großer Wert gelegt. Ebenso wurde ein kom-
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pletter Wasseraufbau vom 
Hydranten durchgeführt. Die 
Verantwortlichen der Feuer-
wehren zeigten sich am 
Ende der Übung sehr zufrie-
den mit der Leistung ihrer 
Feuerwehrmänner und be-
tonten die Wichtigkeit sol-
cher Übungen. Belohnt wur-
den alle danach mit einer 
Brotzeit in geselliger Runde.

(Text und Bilder: Georg Brandstetter)

Aus der Gemeinde

Nachrufe
Trauer um Anton Herrler aus Haunstetten

Am 3. Dezember 2025 ist im Alter von 
85 Jahren Herr Anton Herrler aus 
Haunstetten verstorben. Anton Herrler 
wurde am 01. Mai 1982 als Feldge-
schworener vereidigt und übte dieses 
Ehrenamt 43 Jahre lang zuverlässig 
und gewissenhaft aus. Seine Orts-
kenntnis als aktiver Landwirt war dabei 
für die Gemeinde und die Mitarbeiter 
des Vermessungsamtes von unschätzbarem Wert. Der 
Markt Kinding dankt dem Verstorbenen für sein langjähriges 
ehrenamtliches Wirken als Feldgeschworener. Wir werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Trauer um Alois Biedermann aus Unteremmendorf

Im hohen Alter von fast 102 Jahren 
ist Alois Biedermann aus Unterem-
mendorf am 18. Dezember 2025 
verstorben. Alois Biedermann war 
der älteste Bürger unserer Ge-
meinde und Zeit seines Lebens 
mit der Gemeinde und mit seiner 
Heimat Unteremmendorf eng ver-
bunden. Viele Jahre lang über-
nahm er eine Reihe von Ehrenäm-
tern. Von 1971 bis 1984 vertrat er 
die ehemalige Gemeinde Unteremmendorf im Gemeinderat 
Kinding. Er war Mitglied der Vorstandschaft bei der Flurbe-
reinigung. Er war immer am Gemeindegeschehen interes-
siert und stets bei Gemeinschaftsarbeiten tatkräftig dabei. 
Besonders hervorzuheben ist seine herausragende Rolle 
beim Erhalt und der Sanierung des Hirtenhauses in Un-
teremmendorf. Er übernahm die Bauleitung und erbrachte 
unzählige ehrenamtliche Stunden bei den Bauarbeiten. 
Ohne ihn würde dieser Mittelpunkt für das Dor�eben in  
Unteremmendorf wohl nicht bestehen! Der Markt Kinding 
und die Dorfgemeinschaft Unteremmendorf danken Alois 
Biedermann und werden sein Andenken bewahren.

Hinweis - Veranstaltungen 2026
Aufgrund der vielfältigen Möglichkeiten, sich online über die 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde zu informieren, wird 
künftig auf einen Veranstaltungskalender in gedruckter Form 

verzichtet. Alle Termine sind auf der Homepage www.kin -
ding.de/veranstaltungen  zu �nden. Im Kindinger Bürger-
magazin werden seit vielen Jahren monatlich die Veranstal-
tungen dargestellt. Seit kurzem werden regelmäßig die 
wichtigsten Ereignisse auch auf Facebook und Instagram 
gepostet. Zudem erstellen die Kindinger und Enkeringer 
Vereine seit Jahren eigens einen Veranstaltungskalender, 
welcher an die entsprechenden Haushalte im Gemeindebe-
reich verteilt wird.

Es gibt also viele Wege, sich über die aktuellen Veranstal-
tungen in unserer Gemeinde zu informieren. Nachfolgend ist 
eine Vorschau zu den geplanten Highlights 2026 zu sehen.

Veranstaltungs-Highlights Markt Kinding 2026

Februar

Sonntag, 15. Februar

13:30 Uhr, Großer Faschingsumzug  in Kinding, Ort: Markt-
platz Kinding

Montag, 16. Februar

13:30 Uhr, Großer Rosenmontagsumzug  in Enkering, Ort: 
Ortsmitte Enkering 

März

Sonntag, 29. März

14:00 - 15:30 Uhr, Leben und Arbeiten  im Wandel der Zeit, 
Ort: Technikmuseum anno dazumal Kratzmühle

April

05. - 06. April

13:00 - 17:00 Uhr, Osteraktion  im Technik Museum Kratz-
mühle, Ort: Technikmuseum anno dazumal Kratzmühle

Mai

Samstag, 09. Mai

20:30 Uhr, Sag-alles-ab-Party  des Burschenvereins Kin-
ding, Ort: Festgelände Kinding 

Juni

26. - 28. Juni

Jubiläum 150 Jahre,  FFW Erlingshofen, Ort: Dorfstadel Er-
lingshofen 

August

Sonntag, 09. August

10:00 - 17:00 Uhr, Kindertag  im Technik Museum Kratz-
mühle, Ort: Technikmuseum anno dazumal Kratzmühle 

28. - 30. August

45. Traditionelles Hopfenzupferfest  in Haunstetten mit 
Wahl der Hopfenkönigin und historischem Umzug am 
Sonntag, Ort: Festplatz Haunstetten 

September

Sonntag, 13. September

11:00 - 18:00 Uhr, 28. Kunsthandwerkermarkt  mit Direkt-
vermarktern in Kinding, Ort: Marktplatz Kinding

Dezember

Montag, 28. Dezember

18:00 Uhr, Weihnachtszauber  am Hirtenhaus mit Fackel-
wanderung ab 17 Uhr, Ort: Hirtenhaus Unteremmendorf 

Kindinger und Haunstetter Feuer-
wehrmänner bei der Personen- 

rettung aus einem Gebäude
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Alle Veranstaltungen 2026 �nden Sie auf 
www.kinding.de/veranstaltungen . 

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen Januar und Februar 2026 
Markt Kinding

Sonntag, 18. Januar

14:00 Uhr, Kinderfasching  EFG Enkering, Ort: Hotel-Gast-
hof Zum Bräu Enkering

Samstag, 24. Januar

19:30 Uhr, Hausball  GH Heckl, Ort: Hotel Heckl Enkering

Sonntag, 25. Januar

14:00 Uhr, Seniorenfasching  Enkering, Ort: Hotel Heckl 
Enkering

Freitag, 30. Januar

20:00 Uhr, Faschingsball  Kriegerverein und FFW Enkering, 
Ort: Hotel-Gasthof Zum Bräu Enkering

Donnerstag, 5. Februar

19:30 Uhr, Karaoke Night/Faschingswarm up,  Ort: Hotel 
Heckl Enkering

Samstag, 7. Februar

19:00 Uhr, Fosanegl-Ball, Ort: DIE KRONE Kinding

20:00 Uhr, Nasenball  der Landjugend Haunstetten, Ort: 
Gasthaus Bacherle Haunstetten

Donnerstag, 12. Februar

08:30 Uhr, Unsinniger Donnerstag, Ort: Kindergarten Ar-
che Noah Kinding

20:00 Uhr, Faschingsball  EFG Enkering, Ort: Hotel-Gast-
hof Zum Bräu Enkering

Freitag, 13. Februar

19:00 Uhr, Faschingsball  in Erlingshofen, Ort: Dorfstadel 
Erlingshofen 

19:30 Uhr, Sängerball  Gesangsverein Haunstetten, Ort: 
Gasthaus Bacherle Haunstetten

Sonntag, 15. Februar

13:30 Uhr, Großer Faschingsumzug  in Kinding, Ort: Markt-
platz Kinding

Montag, 16. Februar

13:30 Uhr, Großer Rosenmontagsumzug  in Enkering, Ort: 
Ortsmitte Enkering

Dienstag, 17. Februar

15:00 Uhr, Kinderfasching  in Kinding, Ort: Die Krone Kinding

Einladung zum Seniorenstammtisch  
im Januar 2026
Die Senioren aus Enkering treffen sich zum Stammtisch am 
Dienstag, den 27.01.26 um 14 Uhr im Gasthof Heckl in En-
kering. Für die Kindinger Senioren �ndet der Stammtisch 
am Donnerstag, den 29.01.26 um 14 Uhr im Gasthof Die 
Krone in Kinding statt. Der Stammtisch für das „Untere Tal“ 
�ndet am Freitag, den 30.01.2026 um 18 Uhr im Landgast-
hof Wagner in Unteremmendorf statt.

Spendenübergabe

Adventsfenster in Haunstetten: Besucher spendeten  
Rekordsumme für einen guten Zweck

Die Besucherinnen und Besucher der „Adventsfenster“ in 
Haunstetten haben in der vergangenen Vorweihnachtszeit 
eindrucksvoll ihre Hilfsbereitschaft unter Beweis gestellt. Mit 
großer Herzlichkeit und Nächstenliebe spendeten sie die Re-
kordsumme von 5.500 Euro zugunsten eines jungen Men-
schen aus Haunstetten, der an einer schweren Form von 
Long Covid erkrankt ist. Der beachtliche Spendenbetrag 
kam im Rahmen der Adventsfenster-Aktion 2025 des Obst- 
und Gartenbauvereins Haunstetten zusammen. Unterstützt 
wurde die Aktion von der Freiwilligen Feuerwehr Haun-
stetten sowie durch Spenden des Haunstetter Gesangver-
eins, der Haunstetter Schewerer und der Turnerinnen der 
VHS Beilngries. Für einen besonders stimmungsvollen Mo-
ment sorgten am Abend vor Heiligabend Hans und Michael 
Rösch, die vor der „lebendigen Krippe“ zugunsten der Spen-
denaktion unentgeltlich weihnachtliche Weisen spielten und 
damit viele Besucher berührten. Martina Gmelch, Vorsit-
zende des Obst- und Gartenbauvereins Haunstetten, konn-
te den gesammelten Betrag inzwischen an die betroffene 
Familie übergeben. Diese zeigte sich tief bewegt und dank-
bar für die großzügige Unterstützung, die nun dazu beitra-
gen soll, notwendige Anschaffungen und Therapien zu �-
nanzieren und damit den Alltag des Erkrankten spürbar zu 
erleichtern sowie seine Lebensqualität zu verbessern.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Familien und Ver-
einen, die in der Adventszeit mit viel Kreativität und Liebe 
ihre Fenster festlich gestalteten. Abend für Abend lud der 
stimmungsvoll beleuchtete Ort Jung und Alt zu Spaziergän-
gen ein. Bei heißen Getränken und weihnachtlichem Ge-
bäck, das an einzelnen Tagen zur Fenstereröffnung oder bei 
der Nikolausfeier der Freiwilligen Feuerwehr angeboten 
wurde, entstanden viele schöne Begegnungen. So wurde 
die Adventszeit einmal mehr zu einer Zeit der Besinnung, 
des Miteinanders und der 
Fürsorge. Die „Adventsfens-
ter“ in Haunstetten öffneten 
sich bereits zum zwölften 
Mal – und bewiesen erneut, 
wie viel Gemeinschaftssinn 
und Zusammenhalt die Dorf-
gemeinschaft auszeichnet.

Text und Bilder: Sabine Lund

Für einen besonders stimmungsvollen Moment sorgten am Abend vor 
Heiligabend Hans und Michael Rösch, die vor der „lebendigen Krippe“ 
zugunsten der Spendenaktion unentgeltlich weihnachtliche Weisen spiel-
ten und damit viele Besucher berührten.
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Besinnliche Seniorenadventsfeier im Gasthof 
zum Bräu
Am zweiten Adventssonntag lud der Pfarrgemeinderat die 
Enkeringer Seniorinnen und Senioren zu einer feierlichen 
Adventsstunde in den Gasthof Zum Bräu ein. Den Auftakt 
gestaltete der PGR-Vorsitzende Heinz David, der die zahl-
reichen Gäste herzlich begrüßte. Für die musikalische Um-
rahmung sorgte der Männergesangverein, der die Anwe-
senden mit klassischen Weihnachtsliedern auf die Festtage 
einstimmte. Auch Bürgermeisterin Böhm ließ es sich nicht 
nehmen, ein Grußwort an die ältere Generation zu richten. 
Nach einer besinnlichen Weihnachtsgeschichte und geist-
lichen Worten durften sich die Gäste an einer reichhaltigen 
Auswahl an Kaffee und Torten stärken.

Ein Höhepunkt des Nachmittags war der traditionelle Be-
such des Nikolaus, der zur Freude aller wieder kleine Prä-
sente verteilte. Beste Unterhaltung boten im Anschluss die 
Enkeringer Theaterleit, die mit einem meisterhaft gespielten 
Einakter für Begeisterung sorgten. Mit einer gemeinsamen, 
zünftigen Brotzeit klang der harmonische Nachmittag in ge-
mütlicher Runde aus. 

(Text und Bild: David Heinz) 

Seniorenweihnachtsfeier in Kinding 
Zur diesjährigen Seniorenweihnachtsfeier lud der Pfarrge-
meinderat in Kooperation mit der Gemeinde und der Kir-
chenverwaltung am 14.12. in die Krone in Kinding ein. Nach 
der Begrüßung durch den Pfarrgemeinderat, Frau Bürger-
meisterin Böhm und Herrn Pfarrer Hanke unterhielten Niko-
las Engler auf seinem Saxophon und Herbert Niefnecker 
mit seiner Gitarre die Anwesenden.

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderats sorgten mit einer 
Weihnachtsgeschichte und einer Verlosung für weitere 
Kurzweil. Mit Plätzchen, Kaffee und Kuchen und einem 
warmen Abendessen war auch an das leibliche Wohl ge-
dacht. Zum Abschied der gemütlichen Feier wurden alle 
Senioren noch mit einer selbstgebastelten Weihnachtsku-
gel aus Muf�nförmchen beschenkt. 

(Text und Bild: Carola Meier)

Geselliger Seniorennachmittag der KLJB 
Kirchanhausen in Pfraundorf

Auch in diesem Jahr nutzte die KLJB Kirchanhausen den 
Dreikönigstag, um am 6. Januar 2026 in Pfraundorf einen 
gemütlichen Nachmittag für die Seniorinnen und Senioren 
der umliegenden Ortschaften zu veranstalten. Der Tag be-
gann mit einer feierlichen Andacht, die von Kaplan Schaum 
gestaltet wurde. Im Anschluss wurden die Gäste mit einer 
großen Auswahl an selbstgebackenen Kuchen und Torten 
verwöhnt. Eine besondere Freude war der Besuch von Bür-
germeisterin Frau Böhm, die mit ihrer Anwesenheit die Ver-
anstaltung bereicherte.

Für beste Unterhaltung sorgten die Mitglieder der Landju-
gend mit lustigen Sketchen. Zusätzlich wurden Bilder aus 
den vergangenen Jahren herumgereicht, die viele schöne 
Erinnerungen weckten und zu angeregten Gesprächen 
führten. Beim anschließenden Bingo kam Spannung und 
gute Stimmung im Saal auf. Wie im Flug verging der gesel-
lige Nachmittag, an dem alle Beteiligten sichtlich Freude 
hatten. Seinen stimmungsvollen Abschluss fand der Tag bei 
einem gemeinsamen Abendessen, dem traditionellen Ab-
schlusslied sowie der Übergabe von selbstgemachten Sei-
fen als kleines Geschenk für die Seniorinnen und Senioren.

(KLJB Kirchanhausen)

Urlaub am Limes: Urlaubsmagazin 2026  
der Limes Gemeinden im Rathaus erhältlich
Große Freude bei den Bürgermeisterinnen und Bürgermei-
stern der sechs LimesGemeinden Altmannstein, Denkendorf, 
Kinding, Kipfenberg, Titting und Walting: Das frisch gedruck-
te Urlaubsmagazin „Urlaub am Limes 2026“ ist erschienen. 
Die neu gestaltete Broschüre liegt ab sofort in den Rathäu-
sern der Gemeinden zur kostenlosen Mitnahme bereit.

Darüber hinaus wird das Magazin auf Tourismusmessen – 
unter anderem auf der Grünen Woche in Berlin – an interes-
sierte Besucher verteilt und lädt dazu ein, die Region ent-
lang des Obergermanisch-Raetischen Limes zu entdecken. 
Christian Wagner, Vorsitzender der LimesGemeinden, be-
tont: „Mit dem Magazin zeigen wir, wo das kulturelle Erbe 
unserer Region erlebbar ist und dass die sechs LimesGe-
meinden mitten im Naturpark Altmühltal ein Paradies für 
Wanderer, Radfahrer und Bootswanderer sind.“

Gestaltet wurde die 50-seitige Broschüre von Manuela We-
ber, Tourismusmitarbeiterin des Marktes Kipfenberg, in Zu-
sammenarbeit mit der Werbeagentur OAO Kreation GmbH 
aus Beilngries. Inhaltlich haben alle Touristiker aus den 
sechs Gemeinden dazu beigetragen. Das Magazin gibt ei-
nen umfassenden Überblick über Sehenswürdigkeiten, kul-
turelle Veranstaltungen und Feste sowie die Gastgeber in 
unserer Region.
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Ein besonderes Highlight ist ein Interview mit Michael Gut-
mann, der in sechster Generation die Tittinger Traditions-
brauerei führt und Einblicke in das Zusammenspiel von Na-
tur, Tradition und Gastfreundschaft in den LimesGemeinden 
gibt. Eine extra große Übersichtskarte weist auf 55 Sehens-
würdigkeiten in den Gemeinden hin. Ergänzt wird das An-
gebot durch einen Tourentipp für Radfahrer – die land-
schaftlich reizvolle Altmühltal-Runde von Denkendorf über 
Kinding und Kipfenberg – sowie durch eine eigene Seite mit 
Tipps für erfrischende Wassererlebnisse. Das Urlaubsma-
gazin richtet sich gleichermaßen an Gäste wie auch an Ein-
heimische für den Urlaub „dahoam“. 

(Text und Bild: Sabine Lund)

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der sechs LimesGemeinden 
Altmannstein, Denkendorf, Kinding, Kipfenberg, Titting und Walting freuen 
sich über das frisch gedruckte Urlaubsmagazin „Urlaub am Limes 2026“.

Weihnachtszauber am Hirtenhaus  
in Unteremmendorf
Auch dieses Jahr wurde Unteremmendorf wieder, kurz 
nach Weihnachten, zum Mittelpunkt unserer Marktgemein-
de. In fast allen umliegenden Ortsteilen beteiligten sich zahl-
reiche Mitbürger, an den von der Gemeinde organisierten 
Fackelwanderungen. Bei wunderbarem Winterwetter mar-
schierten die Teilnehmer durch die Nacht, bis zum Hirten-
haus nach Unteremmendorf. Auch aus Buch und Irlahüll 
haben sich viele Besucher mit ihren Fackeln nach Unterem-
mendorf aufgemacht. Ziel war der alljährliche Hirtenzauber, 
eine kleine Weihnachtsveranstaltung, die vom Gartenbau-
verein Unteremmendorf bewirtet wurde.

In Unteremmendorf angekommen, stärkten sich die Wan-
derer an den angebotenen Speisen und wärmten sich an 
den heißen Getränken. Für eine besinnliche Stimmung 
sorgten die Kindinger Dorfmusikanten mit weihnachtlicher 
Blasmusik. Der Gartenbauverein begrüßte die Besucher 
und verwies darauf, dass der Hirtenzauber eine Bene�zver-
anstaltung ist, deren Erlös einem wohltätigen Zweck zuge-
führt wird. In diesem Jahr erhält der Verein für ambulante 
Krankenp�ege Beilngries-Kinding die �nanzielle Unterstüt-
zung. Johanna Schmidt, die zweite Vorsitzende des Ver-
eins, nutzte die Gelegenheit und stellte den Besuchern den 
Tätigkeitsbereich des Krankenp�egevereins vor.

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Kinding, Rita Böhm, be-
grüßte ebenfalls die Gäste. Sie verwies auf die langjährige 
Tradition dieser Veranstaltung und den gemütlichen und 
besinnlichen Charakter. Sie appellierte an die Unteremmen-
dorfer, diese Tradition aufrecht zu erhalten und das histo-
rische Hirtenhaus auch weiterhin an Weihnachten mit Le-
ben zu füllen.

Zum Abschluss trug der Gartenbauverein eine nachdenk-
liche Weihnachtsgeschichte aus schweren Zeiten vor. Den 
Hauptgrund der kleinen Bene�zveranstaltung – das Zusam-
mentreffen und die Kommunikation zwischen den Men-
schen zu fördern – konnten die Besucher danach noch aus-
giebig ausleben, indem sie sich um die warmen Feuertonnen 
versammelten und miteinander feierten.

Der Gartenbauverein Unteremmendorf bedankt sich bei 
den Besuchern, bei den �eißigen Helfern und bei allen, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 

(Text und Bilder: Michael Vierthaler)

Kindergarten

Neuanmeldung für das Betreuungsjahr 
2026/ 2027
Eltern, die eine Betreuungsplatz in der Kinderkrippe, dem 
Kindergarten oder dem Naturkindergarten für den Betreu-
ungszeitraum von September 2026 bis August 2027 benö-
tigen, bitten wir sich die of�ziellen Anmeldetage im Januar 
2026 vorzumerken. Vorzulegen hierbei sind das gelbe Vor-
sorgeheft, der Impfpass und die Geburtsurkunde.

Kinderkrippe Arche Noah:

Sie haben die Möglichkeit, am 19./20./21./26. und 27. Ja -
nuar jeweils zwischen 14:00 und 16:00 Uhr zur Anmeldung 
in die Kinderkrippe zu kommen. Zusätzlich können am Frei-
tag, den 23. Januar, vormittags von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
Termine festgemacht werden. Bitte vereinbaren Sie vorab 
telefonisch einen Termin unter der Tel.: 08467/8018518. (Da 
sich unser gesamtes Personal am Vormittag um die anver-
trauten Kinder kümmert, sind wir am Nachmittag meist 
besser telefonisch erreichbar.) 

Alle Anmeldungen erfolgen bei der Krippenleitung, Frau 
Marie Kammerbauer, im Krippenbüro, Maierfeld 2a. (Öff-
nungszeiten täglich ab 07:00 Uhr; Mo – Mi bis 16:00 Uhr; Do 
– Fr bis 14:00 Uhr)

Kindergarten Arche Noah:

Sie können Ihr Kind am Mittwoch, den 21.01.2026,  und 
Donnerstag, den 22.01.2026  während der Öffnungszeiten 
des Kindergartens, anmelden. Bitte vereinbaren sie vorab te-
lefonisch einen Termin unter der Telefonnummer: 08467/396.

Alle Anmeldungen erfolgen bei der Kindergartenleitung, 
Frau Veronika Regler, im Kindergartenbüro, Kipfenberger 
Str. 13a. (Öffnungszeiten täglich ab 07:00 Uhr; Mo – Mi bis 
16:00 Uhr; Do – Fr bis 14:00 Uhr)
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Naturkindergarten „Die Frechdachse“:

Sie haben die Möglichkeit, am 19. Januar 2026, am Nach-
mittag von 13:30 bis 15:00 Uhr, und am 20. Januar 2026, 
am Vormittag von 08:00 bis 10:00 Uhr, zur Anmeldung in 
den Naturkindergarten zu kommen. Bitte vereinbaren Sie 
vorab telefonisch einen Termin unter: 0151/61589648.

Alle Anmeldungen erfolgen bei der Einrichtungsleitung, Frau 
Christine Lindner, im Naturkindergarten, Kindergartenweg 
1. (Öffnungszeiten von Mo – Fr von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr)

„Wir erzählen von unserer magischen  
Adventszeit“ – Kinderkrippe Arche Noah
So haben wir Kinder die Ad-
ventszeit in der Kinderkrippe 
Arche Noah erlebt: Bei uns 
in der Kinderkrippe Arche 
Noah war es in der Advents-
zeit ganz besonders schön. 
Jeden Tag haben Lichter 
geleuchtet, alles war weih-
nachtlich geschmückt und 
wir haben gespürt: Jetzt ist 
eine magische Zeit. Wir ha-
ben uns sehr auf den Niko-
laus gefreut. Gemeinsam 
sind wir in die Turnhalle ge-
gangen. Unsere Herzen haben stark gepocht und wir ha-
ben große Augen gemacht, als der Nikolaus zu uns kam. 
Wir haben aufmerksam zugehört und ihm fröhliche Nikol-
auslieder vorgesungen.

Ein weiterer schöner Moment war das Plätzchenbacken. 
Wir durften in der Küche, die sich in eine Weihnachtsbäcke-
rei verwandelt hat, alles selbst ausprobieren. Wir haben den 
Teig angefasst, gerollt und viele Plätzchen ausgestochen. 
Danach haben wir zugeschaut, wie sie im Ofen gebacken 
wurden. Der Duft war einfach wunderbar und wir waren stolz 
darauf die Plätzchen ganz alleine ausgestochen zu haben.

Die Weihnachtsfeier fand in den Gruppen statt. Wir saßen 
zusammen im Morgenkreis, haben die Kerzen des Advents-
kranzes angezündet und die Geschichte „Vom Kindlein im 
Stall“ gehört. Danach gab es ein gemeinsames Weih-
nachtsfrühstück. Es liefen leise Weihnachtslieder und wir 
haben die Zeit sehr genossen. 

Die Adventszeit bei uns in der Kinderkrippe Arche Noah war 
für uns etwas ganz Besonderes. Sie war voller vieler Erleb-
nisse und kleiner Wunder. Diese magische Zeit werden wir 
so schnell nicht vergessen. Ein herzlicher Weihnachtsgruß 
von allen Kindern der Kinderkrippe Arche Noah.

(Text: Magdalena Lindner)

Nikolaus besucht „Frechdachse“ im Wald
Am frühen Abend des 5. Dezember besuchte Bischof Niko-
laus die "Frechdachse" im Naturkindergarten. Er kam, be-
gleitet von 2 Engeln, den mit Kerzen beleuchteten Weg zu 
uns in den Wald gelaufen. Dort wurden sie von den Kindern 
mit dem Lied "Die Tiere warten auf den Nikolaus" begrüßt. 
Gemeinsam führten alle Kinder im Anschluss die Verklang-
lichung "Nikolaus und die Tiere" vor. Dabei übernahmen die 
Vorschulkinder die Sprecher-Rollen der einzelnen Tiere und 
die jüngeren Kinder das jeweils zugehörige Instrument. Da-
nach durfte jeder einzeln zum Nikolaus nach vorne treten, 
um zu hören, was dieser lobenswertes in seinem goldenen 
Buch über sie stehen hatte.

Natürlich hatte Sankt Nikolaus auch für jeden "Frechdachs" 
ein Säckchen mit einer Überraschung und Schokolade da-
bei. Aber nicht nur für die Kinder – auch für die Tiere des 
Waldes – hatte er Leckereien mitgebracht. Diese durften die 
Kinder an ihren Weihnachtsbaum der Tiere hängen. Bevor 
der heilige Mann schließlich mit seinen Engeln weiterzog, ver-
sprach er, im nächsten Jahr gerne wieder vorbeizukommen.

(Text und Bilder: Christine Lindner) 
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Laden�äche ca. 250qm in 92331 Parsberg

ab sofort zu vermieten. TOP-Lage im Gebäude mit 
ACTION und Takko, Tel-Nr. 0 94 97 / 9 41 20
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individuelle Ausstattung, 
modernes Design, 
höchste Qualität
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kurzfr. Termine frei und  
Präventionskurse starten

Physio Berching,  Am Sportplatz 6a, 92334 Berching 
Tel. 0 84 62 / 9 52 51 94, info@physio-berching.de

Eine Bezuschussung durch die Krankenkasse ist möglich.

Ab Januar stehen auch wieder kurz- 
fristige Termine zur Verfügung, da  
sich unser Team weiter vergrößert.

Präventionskurse:
Di. 19:00 – 20:00 Uhr
�£ ����gerätegestütztes Ganzkörperkrafttraining  

(ab 13.01.) 12x, 199 �'

Mi. 8:30 – 9:30 Uhr
�£ ����Mobistar Faszientraining (Ab 14.01.), 8x, 139 �'

Do. 18:00 – 19.00 Uhr
�£ ����gerätegestütztes Ganzkörperkrafttraining  

(ab 15.01) 12x, 199 �'

GmbH

Götzenberger GmbH
�#�F�J�M�O�H�S�J�F�T�F�S���4�U�S�B�„�F�������o���������������,�J�O�E�J�O�H�� 
�5�F�M�F�G�P�O�������������������������������� ������

  Heizungsmodernisierung

  Wartung/Reparaturen

  Wasseraufbereitungsanlagen

  Badsanierungen

  Solaranlagen/Lüftungsanlagen

  Neubauten/Umbauten
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HOLZ DIRSC H GmbH & Co. KG · Ablaßmühle · 85135 Titting
E-Mail: kontakt@holz-dirsch.de  · Tel. 0 84 23 / 2 42

Als renommiertes Familien- 
unternehmen in der Holzbranche

suchen  wir einen

Mitarbeiter /  
Anlagenführer (m/w/d)
Wenn Du handwerkliches Geschick, Verantwortungs-  
bewusstsein und Interesse an modernen Maschinen und  
Technik mitbringst, freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Dein Partner für 
hochwertige Holzprodukte 
& Verpackungslösungen!

Wir wünschen unseren  
Kunden und Lieferanten  
ein gutes & gesundes neues Jahr 2026!
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Spende der Landjugend an den  
Naturkindergarten
Vertreter der Landjugend Haunstetten besuchten am 18. 
Dezember die Kinder des Naturkindergartens und über-
reichten diesen - pünktlich zum Weihnachtsfest - ein Bo-
denkletternetz, einen Klapptisch zum gemeinsamen Ko-
chen am Feuer, sowie viele schöne Bilderbücher. Die 
"Frechdachse" freuten sich sehr über diese Geschenke!

Vielen herzlichen Dank dafür an die Landjugend Haunstetten!

(Text und Bild: Christine Lindner) 

„Frechdachse“ im Naturkindergarten  
feiern Weihnachten 
Am 19. Dezember feierten die 
Kinder des Naturkindergartens 
ihr Weihnachts ZuMiMi -Zuhö-
renMitmachenMitsingen. Zu die-
sem waren alle Familien herzlich 
eingeladen. Zusammen wurden 
zunächst alle Kerzen der Advent-
spirale entzündet und die "Frech-
dachse" sangen "Seht die erste 
Kerze brennt" - so wie sie es 
während der gesamten Advents-
zeit zum Morgenkreis gemacht 
hatten. Im Anschluss trugen sie 
noch ihr Weihnachtsgedicht vor 
und sangen mit den Eltern "Ihr Kinderlein kommet", pas-
send zur selbstgebauten Krippe, die diese von ihnen über-
reicht bekamen. Mit einem lauten "Frohe Weihnachten" ver-
abschiedeten sich schließlich alle in die Ferien. Auch wir 
wünschen allen "Frechdachsen", ihren Familien und auch 
Ihnen frohe Weihnachten und ein gesegnetes, gesundes 
neues Jahr! 

(Text und Bilder: Christine Lindner) 

Nikolaus im Kindergarten Arche Noah
Am Montag, den 8.12.2025 war es soweit! Der Nikolaus be-
suchte die Kinder. Schon früh am Morgen herrschte große 
Aufregung im gesamten Haus. Die Kinder konnten es kaum 
erwarten zu beginnen. Viele halfen mit, die Gruppen für die 
anschließende Feier vorzubereiten.

Kurz nach 9.00 Uhr ging es los. Die Kinder saßen im Turn-
raum und der Nikolaus näherte sich dem Kindergarten. Alle 
Kinder waren mutig und begrüßten den Nikolaus mit dem 
Adventslied: „Kommt wir schauen in das Licht“ 

Der Nikolaus bedankte sich für die herzliche Begrüßung 
und fragte sogleich nach zwei Kindern, die ihm halfen, sei-
nen Bischofsstab zu halten. Auch der Nikolaus hatte eine 
Begrüßung vorbereitet und trug ein Gedicht für die Kinder 
vor. Danach öffnete er sein goldenes Buch und hatte den 
Kindern einiges zu erzählen, was ihm so zu Ohren gekom-
men war: er hatte viel Gutes zu berichten und nur wenige 
Sachen, die sich bis zum nächsten Jahr verbessern müs-
sen. Nach dem Nikolauslied und einem Gedicht hatte Bi-
schof Nikolaus für jede Gruppe „gute Gaben“ in seinen Sä-
cken mit dabei. Drei Kinder halfen, die schweren Säcke zu 
holen. Zum Dank hatten die Vorschulkinder noch den Vers 
„Knusper, knusper, Knäuschen“ vorbereitet. 

Der Nikolaus verabschiedete 
sich bis zum nächsten Jahr 
und auch wir ließen ihn weiter-
ziehen, mit allen Strophen von 
„Lasst uns froh und munter 
sein“

Im Anschluss feierte jede 
Gruppe mit Punsch, Brezen-
stangen und den guten Ga-
ben aus dem Sack von Bi-
schof Nikolaus. Abschließend 
durfte im Laufe der Woche 
jedes Kind ein Portfolioblatt 
für die Mappe zum Thema 
„Nikolaus“ bearbeiten. Wir vom Kindergarten sagen Herz-
lichen Dank an unseren Bischof Nikolaus Hr. Pfaller und an 
Familie Jakob für die Bereitstellung der Ausstattung. 

(Text und Bilder: Veronika Regler)

Weihnachtsfeier im Kindergarten Arche 
Noah
In der Adventszeit haben wir mit den Kindern immer wieder 
während des Morgenkreises über Weihnachten, Maria und 
Josef, Bethlehem und vom Jesuskind in der Krippe gespro-
chen. Jede Gruppe hat auf ihre Weise den Kindern das 
Thema nähergebracht und vermittelt. 
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Am Donnerstag, den 18.12.2025 
fand in den Gruppen die Weih-
nachtsfeier statt. Die Kinder er-
fuhren von der Geburt Jesu und 
gestalteten die Feier mit Liedern 
und Gedichten. Abschließend 
gab es noch eine gemeinsame 
Brotzeit mit Punsch, Plätzchen 
und Lebkuchen. 

(Text und Bild: Veronika Regler)

Spendenübergabe der LJ Haunstetten
Am Donnerstag, den 18.12.2025 gab es für die Kinder – 
passend zur Weihnachtsfeier – eine Überraschung. Die 
Landjugend Haunstetten überreichte dem Kindergarten Ar-
che Noah eine Spende in Form von „fagus“ – Fahrzeugen. 
Die Kinder freuten sich sehr darüber und nahmen die Fahr-
zeuge strahlend entgegen. Vielen Dank an die Landjugend 
Haunstetten für diese großzügige Spende. 

(Text und Bild: Veronika Regler)

Schule

Wahl des Elternbeirats in der Grundschule
An der Grundschule Kinding wurde ein neuer Elternbereit 
gewählt. Für die nächsten beiden Schuljahre 2025/2026 
und 2026/2027 vertritt das Gremium die Interessen der Er-
ziehungsberechtigten und vertieft die Zusammenarbeit zwi-
schen Elternhaus und Schule. 

Auf dem Foto von links: Bastian Brandl (Schriftführer), Evi 
Haas, Stefanie Meier, Barbara Vögele, Kerstin Bittlmayer 
(Kassenführung), Nilay Aslan (Stellv. Vorsitzende), Michael 
Sedlmeier, Sabine Buchberger (1. Vorsitzende

(Text und Bild: Sabine Buchberger)

Weihnachten in der Schule
In der letzten Woche vor 
den Ferien trafen sich die 
Grundschüler am Abend in 
der Schule, um sich auf die 
Weihnachtszeit einzustim-
men. In den Klassen wur-
de bei Plätzchen und Tee 
gebastelt und Geschichten 
gelesen. Den Auftakt und 
den Abschluss bildeten 
gemeinsames Singen so-
wie ein stimmungsvoller 
Lichtertanz in der festlich 
geschmückten Aula, wodurch die besondere Atmosphäre 
der Weihnachtszeit spürbar wurde.

(Text und Bild: Stephanie Keckl)

Kirche

Roratemesse am 06.12. in Kinding mit dem 
Chor Canto Corale aus Haunstetten
Am 06. Dezember, am Nikolaustag fand heuer die erste Ro-
ratemesse in der Wehrkirche in Kinding mit dem Chor Can-
to Corale aus Haunstetten statt. Nach der feierlichen Messe 
nur im Kerzenlicht traf sich die Dorfgemeinschaft zu Glüh-
wein und Würstlsemmeln am Dorfplatz. Den Kindern berei-
tete der Besuch des heiligen Nikolaus noch extra Freude. 

(Text und Bilder: Carola Meier)

Feierliche Messe bei Kerzenlicht in der Kindinger Wehrkirche

Der Besuch des heilige Nikolaus erfreute nicht nur die Kinder. 
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Krippenspiel in der Kirche Mariä Geburt
In der Kindermette zeigten 17 Kinder heuer an Heiligabend 
in der Kirche Mariä Geburt in Kinding die Geschichte der 
Herbergssuche und Jesus Geburt. Alle Kinder haben seit 
Mitte November �eißig die Proben besucht und mit Feuerei-
fer im Krippenspiel die Geschichte nachgespielt. 

Das Thema der Kindermette, in dessen Rahmen das Krip-
penspiel eingebettet war, war "Licht sein". Die Kinder haben 
dabei verschiedene Situationen vorgestellt, in denen Dun-
kelheit überwiegt, wie zum Beispiel Streit, Krieg, Hungers-
not, Krankheit, Umweltverschmutzung. Nach dem Krippen-
spiel - bei dem ja buchstäblich das Licht der Welt geboren 
wird - haben die Kinder gezeigt, wie auch sie als Kinder 
Licht ins Dunkel bringen können, zum Beispiel durch Ver-
söhnung, Päckchen für Kinder in der Ukraine, Taschengeld-
spenden an die Sternsinger oder die Teilnahme an der Ak-
tion Saubere Landschaft. Das Krippenspiel wurde von 
Kathrin Schlampp geleitet unter Mitwirkung von Michael 
Sedlmeier und Melanie Kaunz. 

(Text und Bild: Kathrin Schlampp)

Kinder gestalten die Weihnachtsandacht  
in Haunstetten
Sehr gut besucht war die Weihnachtsandacht am Nachmit-
tag des 24. Dezembers, zu der die Krippenspielkinder und 
Herr Pfarrer Hanke eingeladen hatten. Herzlichen Dank an 
alle mitwirkenden Kinder für diese schöne, besinnliche 
Stunde! 

(Text und Bild: Christine Lindner)

An dem Krippenspiel zur Weihnachtsandacht wirkten mit: (Von vorne 
links) Dexl Lea, Zaigler Marie, Schefbauer Anni und Benedikt, Kreipp Levi, 
Schaller Meike, Lindner Eva und Stufler Julia

Von rechts vorne: Abt Veronika, Zaigler Johanna, Stufler Dominik, Abt Ka-
tharina, Rheindt Michael

Haunstetter Ministranten feiern Weihnachten
Am 19. Dezember fand die Weihnachtsfeier der Haunstetter 
Ministranten statt. Nach dem gemeinsamen Gottesdienst-
besuch trafen sie sich im Pfarrhof zum gemeinsamen Es-
sen. Pfarrer Hanke und der Pfarrgemeinderat dankten den 
Minis für Engagement. 

(Text und Bild: Christine Lindner)

Die „leuchtenden Sterne“ der Pfarrei  
Enkering unterwegs
Wie schon im letzten Jahr waren die Sternsinger aus der 
Pfarrei Enkering am 30.Dez bei der Diözesanen Sternsin-
geraussendung in Eichstätt dabei. Und welch‘ eine Überra-
schung und Ehre als bei der Ankunft angekündigt wurde, 
dass die Sternsingerabordnung aus Enkering nach dem Got-
tesdienst den Zug der über 330 Sternsinger durch die Alt-
stadt anführen sowie vom Balkon der Residenz beim Landrat 
Anetsberger den Segenspruch verkünden darf. Die Begeis-
terung und Vorfreude unter unseren Ministranten war riesig. 
Und das Ergebnis konnte sich sehen und hören lassen: Stolz 
und souverän verrichteten sie ihren Dienst in Eichstätt. Zum 
Abschluß dieses wundervollen Tages ging es für alle zum 
Mittagessen und zum Sternsingerfest ins Priesterseminar. 

Unsere Sternsinger durften den Sternsingerzug durch die Altstadt Eichstätt 
anführen. Foto Evi Haas

Am 01.Jan fand dann die of�zielle Aussendung in der Pfarr-
kirche St. Ottmar in Enkering statt. Herr Pfarrer Hanke seg-
nete die drei Sternsingergruppen und die Sternsinger ihrer-
seits bedankten sich im Rahmen des Gottesdienstes 
persönlich bei Gerda Kiener. Dank Gerda Kieners Einsatz 
und Können besitzt Enkering nun ein zweites glanzvolles 
Set an Sternsingergewänder. Unter dem Motto „Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ waren die 15 
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Die Zukunft 
des Bades:
Mach sie zu 
DEINER!

Zur Unterstützung suchen wir an unserem Standort 
Greding - Grafenberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

�ã���V�W�H�O�O�Y�H�U�W�U�H�W�H�Q�G�H���7�H�D�P�O�H�L�W�X�Q�J���5�H�F�K�Q�X�Q�J�V�Z�H�V�H�Q
�ã���0�D�V�F�K�L�Q�H�Q�I�¾�K�U�H�U�����P���Z���G��
�ã���6�F�K�U�H�L�Q�H�U�����P���Z���G��
�ã���3�U�R�G�X�N�W�L�R�Q�V�P�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U�����P���Z���G��
�ã���0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U���(�Q�G�P�R�Q�W�D�J�H�����P���Z���G��
�ã���5�H�L�Q�L�J�X�Q�J�N�U�D�I�W�����P���Z���G�����L�Q���7�H�L�O�]�H�L�W
�ã���$�X�V�E�L�O�G�X�Q�J���]�X�P���6�F�K�U�H�L�Q�H�U�����P���Z���G��
�ã���$�X�V�E�L�O�G�X�Q�J���]�X���,�Q�G�X�V�W�U�L�H�N�D�X�I�O�H�X�W�H�����P���Z���G��
�ã���'�X�D�O�H�V���6�W�X�G�L�X�P���3�H�U�V�R�Q�D�O�P�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W���%���$��
�ã���/�D�J�H�U�L�V�W�����P�L�W���6�W�D�S�O�H�U�I�¾�K�U�H�U�V�F�K�H�L�Q��

�%�H�L���)�H�V�W�D�Q�V�W�H�O�O�X�Q�J���E�H�L���G�H�U���E�X�U�J�E�D�G���*�P�E�+��
�ã���D�W�W�U�D�N�W�L�Y�H���9�H�U�G�L�H�Q�V�W�P�¸�J�O�L�F�K�N�H�L�W�H�Q�� 
�������H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G���4�X�D�O�L�ý�N�D�W�L�R�Q���X�Q�G���3�U�R�ý�O��
�ã���]�X�V�¦�W�]�O�L�F�K�H���6�R�Q�G�H�U�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q��
   (Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld und Gewinnbeteiligung)
�ã���������6�W�X�Q�G�H�Q�Z�R�F�K�H
�ã���'�D�V���Q�H�X�H���)�D�K�U�U�D�G���P�L�W���-�R�E�U�D�G���O�H�D�V�H�Q

Wir suchen DICH!

�*�H�U�Q�H���N�¸�Q�Q�H�Q���6�L�H���X�Q�V���D�X�F�K���,�K�U�H���,�Q�L�W�L�D�W�L�Y�E�H�Z�H�U�E�X�Q�J���¾�E�H�U��
das Bewerbungsportal zukommen lassen 
oder an �E�H�Z�H�U�E�X�Q�J�#�E�X�U�J�E�D�G���F�R�P senden.

Karriere 
bei burgbad

www.burgbad.com
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Sternsinger aus Enkering, Berletzhausen und Ilbling in ihren 
Ortschaften unterwegs, brachten den Segen zu den Häu-
sern und ersungen insgesamt 2.200 € für das Kinderhilfs-
werk. Ein herzliches Vergelt’s Gott den großzügigen Spen-
dern in unseren Dörfern! (Text: Birgit Leißler)

Der Segen ins Landratsamt wurde in diesem Jahr durch die Sternsinger 
der Pfarrei Enkering gebracht. Foto Evi Haas

Großer Dank gilt Gerda Kiener für das Nähen des zweiten Satzes Stern-
singergewänder. Foto Katrin Roth

Sternsinger unterwegs – in Eichstätt (Foto Birgit Leißler) und Ilbling (Foto 
Birgit Leißler) und Enkering (Foto Katrin Roth)

Sternsinger in Haunstetten ausgesendet 
beim gut besuchten Neujahrsgottesdienst der Pfarrei St Er-
hard sendete Pfarrkurat Andreas Hanke die Sternsinger in 
Haunstetten aus. 

Besonders freute sich Pfarrkurat Hanke und die Gläubigen 
der Pfarrei, dass gleich alle 15 Ministranten auch bei den 
Sternsingern mitmachten und so den Weihnachtssegen zu 
allen Familien in den Häusern von Haunstetten bringen 
konnten. 

(Text und Bild: Stefan Huber) 

Sternsinger bringen den Segen in Kinding
Domkapitular Josef Funk sendete Anfang Januar die Kin-
dinger Sternsinger aus. Sie bringen seit 4. Januar 2026 den 
Segen in die Häuser in Kinding und Kemathen und sagen 
ein herzliches Vergelt´s Gott für die zahlreichen Spenden! 

(Text und Bild: Monika Mederer)

Sternsinger brachten den Segen in die Häuser

Die Sternsinger der Pfarrei Kirchanhausen sowie der Filialkirche Unterem-
mendorf legten einen wahrhaft weiten Weg zurück, um den Segen in die 
Häuser zu bringen.

Die Sternsinger der Pfarrei Kirchanhausen sowie der Filial-
kirche Unteremmendorf legten einen wahrhaft weiten Weg 
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zurück. Die zehn Jungen und Mädchen waren mit großem 
Eifer dabei und brachten den Segen in die Häuser von 
Kirchanhausen, Badanhausen, Pfraundorf, Kratzmühle, 
Unteremmendorf und zum Aussiedlerhof Richtung Beiln-
gries. Dafür wurden sie mit reichlichen Spenden belohnt. 
Herzliches „Vergelt´s Gott“! 

(Text und Bild: Jürgen Meier) 

Jehovas Zeugen laden zu folgenden  
öffentlichen Vorträgen ein
Sonntag 18.01.2026, Thema: „Wie man sein Verhältnis zu 
Gott vertieft“
Sonntag 25.01.2026, Thema: „Den Weg der Integrität gehen“
Sonntag 1.02.2026, Thema: „Wie man das Böse mit dem 
Guten besiegen kann“
Sonntag 8.02.2026, Thema: „Durch Sauberkeit und Rein -
heit Jehova ehren“
Sonntag 15.02.2026, Thema: „Das Seufzen der Mensch -
heit – wann wird es enden?“

Die Vorträge �nden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal 
in Beilngries, Drosselstr. 8 statt. Jeden Freitag um 19.00 Uhr 
�nden im Königreichssaal ebenfalls Ansprachen mit bibli-
schen Themen statt, sowie eine Betrachtung des Buches 
„Was wir aus der Bibel lernen“.

Vereinsleben

Nikolaus besucht die Kinder in Haunstetten
Anlässlich der Adventfenster-
aktion des OGV Haunstetten 
besuchte der Nikolaus die 
Kinder beim Fenster der Feu-
erwehr am 6. Dezember und 
verteilte an alle Kinder und 
Besucher liebevoll verpackte 
Schokonikoläuse. 

(Text und Bild: Christine Lindner)

Start in den Fasching: Haunstetter Schewerer 
vom Salzburger Prinzenpaar geehrt
Mit der Zunftgruppe der Berchtesgadener Goaßn besteht 
eine freundschaftliche Verbindung, erklärte Robert Haas, 
Vorsitzender der Haunstetter Schewerer. Dieser Freund-
schaft hat die Haunstetter Brauchtumsgruppe eine Einla-
dung des Salzburger Prinzenpaares zur diesjährigen Eröff-
nung der Faschings-Saison in die Stadt an der Salzach zu 
verdanken. Die beiden Gruppen, die Goaßn und die Sche-
werer, trafen sich am Alten Markt in Salzburg. Von dort zo-
gen sie gemeinsam mit zahlreichen Zünften und Brauch-
tumsgruppen aus ganz Österreich – und aus Bayern – zum 
„Sturm auf das Rathaus“ am Schloss Mirabell. Im Schloss 
wurden die Haunstetter Schewerer vom Salzburger Prinzen-
paar empfangen und mit einem Orden geehrt. Die 13 mitge-
reisten Schewerer feierten an dem Wochenende im be-
rühmten Müllner Bräu mit den Berchtesgadener Goaßn 
sowie vielen österreichischen Brauchtumsgruppen, Zünften 
und Verbänden den Start in die „fünfte Jahreszeit“.

In der Heimat werden die 
Schewerer an den Faschings-
umzügen in Kinding am Fa-
schings-Sonntag und in Enke-
ring am Rosenmontag sowie 
an den beiden Umzügen in 
Kipfenberg, am Nachtumzug 
am 31. Januar sowie am Um-
zug im Rahmen des Narren-
treffens am Sonntag, den 1. 
Februar teilnehmen. Kinder 
und Familien sind am 17. Ja-
nuar um 14 Uhr zum Goaßl-
Drehen in das Haunstetter Schulhaus eingeladen. 

(Text: Sabine Lund; Bild Robert Haas)

Das Salzburger Prinzenpaar empfing zum Start in den Fasching im Schloss 
Mirabell in Salzburg die Haunstetter Schewerer und ehrte die Vorsitzenden 
mit einem Orden. 

Jahreshauptversammlung Galgendengler 
Enkering

Am Dreikönigstag, dem 
06.01.2026, hielten die 
Enkeringer Galgendeng-
ler ihre Jahreshauptver-
sammlung im Gasthof 
Zum Bräu ab. Vorstand 
Jonathan Heckl begrüßte 
dabei insgesamt 65 an-
wesende Mitglieder. Im 
Anschluss verlas Schrift-
führer Philipp Heckl die 
Jahreschronik, bevor 
Kassier Simon Heinloth 

einen Überblick über die 
�nanzielle Entwicklung des vergangenen Jahres gab.

Beim Tagesordnungspunkt Neuwahlen ergaben sich in die-
sem Jahr keine Veränderungen: Die komplette Vorstand-
schaft wurde einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Diese perso-
nelle Konstanz ist unter anderem darauf zurückzuführen, dass 
die Planungen für das im Jahr 2027 statt�ndende 50-jährige 
Jubiläum bereits in vollem Gange sind. In diesem Zusammen-
hang informierte Jonathan Heckl die Mitglieder über den ak-
tuellen Stand der Vorbereitungen für das Fest, das am 28. 
und 29. Mai 2027 auf dem Enkeringer Festplatz statt�nden 
wird. Doch auch im Jahr 2026 haben die Galgendengler 
wieder einiges vor: Neben der traditionellen Vatertagswande-
rung, dem Johannisfeuer, dem Vereinsschafkopfen und der 
Weihnachtsfeier stehen auch der Besuch zahlreicher Feste in 

Der Vorstand der Galgendengler Enke-
ring wurde einstimmig im Amt bestätigt.
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der Umgebung bereits fest im Vereinskalender. Als Ab-
schluss der Jahreshauptversammlung wurde dann noch 
standesgemäß der diesjährige Fasching angeschnalzt. 

(Text und Bild: Philipp Heckl)

Einakter der Ankeringa Theaterleit

Auch dieses Mal begeisterten die Ankeringa Theaterleit mit 
dem Einakter "Diagnose: Ehemann“ auf der Seniorenweih-
nachtsfeier im Gasthaus Zum Bräu. Das Stück wurde wie 
immer hervorragend umgesetzt und zeigte bei allen Besu-
chern große Begeisterung. Ein weiteres Mal wird am 
21.03.26 beim Bockbierfest im Hotel Heckl gespielt. Kommt 
vorbei und trainiert eure Lachmuskeln. 

(Text und Bild: Susanne Irro)

Faschingsauftakt in Enkering
„Ankering Galau“ heißt es 
jetzt wieder im Anlautertal. 
Mit dem Eröffnungsball 
am Samstag startete für 
die Enkeringer Faschings-
gesellschaft die Session, 
die heuer unter dem Motto 
„EFG-Musicals“ steht. Zu 
Beginn des Abends be-
grüßte Hofmarschall Maxi-
milian Merkl die begeister-
ten Besucher im voll 
besetzten Bräusaal, inklu-
sive aller Ehrengäste. Er 
konnte neben dem Vertre-
ter des Marktes Kinding 
Thomas Heckl, der Geist-
lichkeit Pfarrkurat Andreas 
Hanke, auch die beiden 
Ehrenpräsidenten Franz-
Josef Helmers und Micha-
el Miehling begrüßen. Ebenso begrüßte Merkl Hofberichter-
statter David Heinz, Hof-Fotograf Jonas Heinz und eine 
Abordnung der Föderation Europäischer Narren, sowie die 
Wirtsleute Gabriel Schöpfel und Hubert Heckl.

Merkl, welcher gekonnt und souverän durch das Programm 
führte, hatte auch lobende Worte für seinen Elferrat, ange-
führt vom Elferratspräsidenten Philipp Heckl: „Jungs, ihr 
seid das Rückgrat der EFG.“ Heckl ist auch federführend für 
die Faschingszeitung. Dann wurde es Zeit für die kleinsten 
der EFG. Die Bambinis entführten mit ihrer Darbietung ins 
Musical „Madagascar“ und zeigten eindrucksvoll, dass der 
Nachwuchs in der Faschingsgesellschaft gesichert ist. 
Nachfolgend ging es schwungvoll weiter mit den Tanzinis, 

die zu dem Musical „Bibi + Tina“ über das Parkett wirbelten 
und die Zuschauer verhexten. Beide Garden, sowie das 
Trainerteam Andrea Fritsch, Alex Heckl und Betreuerin Sa-
rah Biedermann wurden mit großem Beifall belohnt. Zu den 
Klängen von Michael Jackson zeigte die Teenie-Garde ihr 
Können und setzte eindrucksvolle Akzente mit Spagat, Rad 
und Hebe�guren. Viel Applaus gab es für die Teenies mit 
ihrer Trainerin Anna Heinz, bevor die Enkeringer Garde die 
Bühne betrat. Die von Marie-Christin Schöpfel exakt einstu-
dierte Choreogra�e wurde von den Mädels auf das Ge-
naueste umgesetzt. Sie boten dem Publikum einen zackigen 
Marsch zur Musik der „Drei Musketiere“. Ein weiteres 
Schmankerl war die Darbietung von Tanzmariechen Linda 
Biedermann. Sie fegte zum Motto „Hercules“ über das Par-
kett und zeigte eine meisterhafte Performance, die von So-
phia Mosandl einstudiert wurde. In der folgenden Ordens-
verleihung wurden zuerst alle Ehrengäste ausgezeichnet, 
gefolgt von Helfern und Sponsoren des Vereins wie Gerhard 
Roth und Michael Wagner. Höhepunkt der Ordensverlei-
hung ist alle Jahre die Auszeichnung einer Person mit dem 
Henkerorden. Für ihr Engagement in der DJK, dem OGV 
und ihren unermüdlichen Einsatz in der EFG, als Trainerin, 
als Frisör, als Organisationstalent vor allem der Gardetreffen 
und beim Historischen Markt kann sich seit dem Ball Andrea 
Fritsch über die ehrenhafteste Auszeichnung des Vereins 
freuen. Hofmarschall Merkl betonte in seiner Laudatio: „An-
drea, du hast ein großes Herz für die Dorfgemeinschaft!“ 

Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit dem Showteil 
der Enkeringer Garde zum Musical „Mamma Mia“. Mit Power, 
Präzision und sichtlicher Begeisterung bot die Garde eine 
mitreißende Show mit zahlreichen Hebe�guren und spekta-
kulären Würfen. Trainerinnen für diese meisterhafte Darbie-
tung sind Emma Roth und Lea Fritsch. Krönenden Abschluss 
des Abends bildete der Elferrat mit Musicalklängen zu „König 
der Löwen“, „Scooter“, „Starlight Express“ und „Grease 
Lightning“. Zu stimmiger und abwechslungsreicher Musik 
wurde von dem Trainerteam Anna Heinz und Sophia Panzer 
eine humorvolle und actionreiche Aufführung inszeniert. Das 
Publikum zeigte sich begeistert und belohnte den Auftritt mit 
lang anhaltendem Applaus. Dank der Band „Musi-cus“ hielt 
die gute Laune und närrische Stimmung bis tief in die Nacht 
an. Die nächsten EFG-Musicals gibt es beim Kinderfasching 
18.01., Hausball Heckl 24.01., Seniorenfasching 25.01., FFW/
Kriegerball 30.01. Insider Tipps sind der UDO-Ball am 12.02., 
mit Maskenprämierung und Auftritt der Cooldancers Pför-
ring, die Narrenmesse am Faschingssonntag, den 15.02., 
während wie jedes Jahr der Umzug am Rosenmontag am 
16.02. das absolute Highlight des Dorfes bleibt. 

(Text und Bilder: David Heinz)
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Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen




